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Poſadowskys Nachfolger
eutſche Arbeiterkongreß in Berlin gab dem Staatsc ir des Diner dann v BethmannHollweg Gelegen

it über die Auffaſſung ſeiner Amtsbetätigung ſich inWntenswerter Weiſe zu äußern Aus ſeinen Darlegungen
iſt mit Genugtuung zu entnehmen daß die Arbeit an der
ſozialpolitiſchen nicht ruhen ſoll ſondern daß
ein rüſtiges Weiterwirken am ſozialen Friedensbauwerk auf
der ganzen Linie beginnt Das Ziel iſt die Einordnungder Arbeiterſchaft in die beſtehende Geſellſchaft Das iſt

dem l 3 um 23 nck gegeben hatte mit der Forderung der Politiſierun kerten Standes Die Arbeiterſchaft ſoll zum gleich
berechtigten Teilhaber an den ſtaatlichen Inſtitutionen ge
macht werden Wie viel gibt es in dieſer Hinſicht nicht zu

ierenvſcber den Rahmen der Reſſorttätigkeit v Bethmann
Hollwegs führt eine ſolche reformatiſche Tätigkeit weit hinaus
in erſter Linie in die Sphäre der Rechtſprechung Es iſt ja
oft die Forderung erhoben worden die Arbeiterſchaft zum
Geſchworenen und Schöffendienſt heranzuziehen Der Wunſch
die Arbeiter in den Stand zu ſetzen gemeinſam mit den
anderen Gliedern unſeres deutſchen Volkes zu arbeiten wie
das v Bethmann Hollweg ſo treffend ausdrückte wird ſeine
beſondere Erfüllung zunächſt auf dem Gebiete der Laien
betätigung in der Rechtſprechung finden können Hier er
öffnet ſich gerade der günſtige Boden für die Jnſzenierung
einer gemeinſamen Arbeit zugleich zeigt ſich aber auch daß
zwiſchen Reichswillen und einzelſtaatlicher Praxis manche
Differenzpunkte beſeitigt werden müſſen die nur dann mit
Erfolg ausgemerzt werden können wenn die einzelſtaatliche
Geſetzgebungs und VerwaltungsMaſchinerie in Ueberein
ſtimmung mit den reichspolitiſchen Tendenzen gebracht wird

Das zweite Feld praktiſcher Einführung der Arbeiterſchaft
in die Gegenwartsarbeit der beſtehenden Geſellſchaft liegt
im weſentlichen auf dem Gebiet der politiſchen Betätigung
im einzelſtaatlichen Parlament und in der ſtädtiſchen
Kommune Die beiden Forderungen an dieſen wichtigſten
Wirkungsſtätten der modernen Geſellſchaft die Mitarbeit der
Arbeiterſchaft zur V zu bringen ſind ohne eine weit
gehende Reform des Wahlrechts zu den beiden Körper
ſchaften nicht zu verwirklichen Jndem Herr v Bethmann
Hollweg es als ſein Programm verkündete die Arbeiterſchaft
zu einem gleichberechtigten Faktor im deutſchen Volksleben
zu machen hat er auch in der Frage der Wahlrechts
forderungen ſeine Stellung präziſiert Aus ſeiner
Richtungsweiſung ergibt ſich von ſelbſt daß nur ein freies
demokratiſches Wahlrecht welches dem vierten Stand die
Teilnahme an Staat und Kommune eröffnet eine Ein
ordnung der Arbeiterſchaft in die beſtehende Geſellſchaft
bewirken kann damit die Förderung der allgemeinen Wohl
fahrt im Einvernehmen aller Volkskreiſe aufs beſte bewirkt
werde

für das die Mitarbeit der

derſelbe Gedanke

Das dritte große Gebiet das deArbeiterſchaft notwendig iſt iſt dasjenige der Sozialpolitik
im beſonderen Aus der Fülle der mannigfachen Geſetze
und Anregungen auf ſozialpolitiſchem Gebiete muß im Laufe
der nächſten Jahre ein einheitliches großes deutſches Arbeiter
bezw Arbeitsrecht erwachſen Das deutſche Volk in weitem
Maße ein Volk der Arbeit bezw der Arbeiter hat bisher

liches Recht geſchaffen in der das Unternehmertum die
einwandfreie geſetzliche Form für ſeine mannigfachen
Betätigungen auf dem Gebiete privater Wirtſchaftsführung
findet Aber das Arbeitsrecht wird nur auf wenigen Seiten
des Bürgerlichen Geſetzbuchs und überwiegend im Intereſſe
des Unternehmertums allzu kurz fixiert Gewerbeordnung und
Handelsgeſetzbuch weiſen die gleichen Lücken auf Aufgabe
des Reiches iſt es das Verabſäumte nachzuholen und das
großzügige moderne Arbeiterrecht zu ſchaffen das die heutige
Zeit unentbehrlich erſcheinen läßt Vorausſetzung hierzu iſt
das einheitliche Zuſammenwirken der Arbeiterorganiſationen
ihre Abkehr von ſozialiſtiſchen Umſturzphantomen und ihr
unerſchütterlicher Wille auf dem Boden der heutigen Ge
ſellſchaft das Erforderliche zu erreichen Die ſozialdemo
kratiſche Bewegung in deren Fahrwaſſer die freien Gewerk
ſchaften geraten ſind hält die Schaffung eines modernen
Arbeiterrechts nur auf Mit der Sozialdemokratie kann der
moderne Staat aus Gründen der Selbſterhaltung nicht
zuſammenarbeiten Anders aber werden die Verhältniſſe
wenn die Arbeiterſchaft ſich unabhängig von ſozialdemo
kratiſcher Bevormundung macht ſich auf vaterländiſchen
Boden ſtellt und unter Verlangen und Gewähren vollendeter
Gegenſeitigkeit ſich zur Mitarbeit mit den übrigen Volks
kreiſen bereit erklärt Dann iſt die Schaffung eines
modernen Arbeiterrechtes nur noch eine Frage der Zeit

Graf Poſadowsky ſuchte mit kleinen bureaukratiſchen
Mitteln die Arbeiterbewegung in den Rahmen der Staats
ordnung einzufügen Zuchthausvorlage und Berufsvereins
geſetz waren typiſch für die Reglementierungsſucht jener
Epoche die nun überwunden iſt Jn den letzten Jahren
ſtockte die Sozialpolitik auf allen Gebieten Das wird nun
anders Nach den Ankündigungen des Miniſters v Bethmann
Hollweg wird die deutſche Arbeiterſchaft auf dem Wege der
Erlangung der Gleichberechtigung mit den übrigen Volks
kreiſen ein gut Stück vorwärts kommen F W

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Kaiſerin Auguſte Viktoria vollendet am
heutigen Dienstag ihr 48 Lebensjahr Der verehrten Landes
mutter bringen zu ihrem Geburtstage alle patriotiſchen Herzen
anfrichtige und innige Glückwünſche dar Der Feier in der
kaiſerlichen Familie ſchließt ſich die herzlichſte Teilnahme der
weiteſten Kreiſe des deutſchen Volkes an die das Beſtreben der
erlauchten Frau in der Fürſorge für die Schwachen und
Leidenden vorbildlich und anfeuernd zu wirken mit auſrichtiger
Dankbarkeit würdigen Auch das vergangene Jahr das ſo
manchen bedeutungsvollen Tag für die kaiſerliche Familie ein
ſchloß hat gerade auf jenem Gebiete wieder ſchöne Erfolge ge
zeitigt Möge es der Kaiſerin vergönnt ſein an der Seite und
im Sinne ihres kaiſerlichen Gemahls noch lange Jahre im
Segen zu wirken

Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern abend zum
Beſuche auf Jagdſchloß Wolfsgarten bei Darmſtadt ein
getroffen woſelbſt auch Prinzeſſin Heinrich noch zum Be
ſuche weilt

Der Reichskanzler wird entgegen anderslautenden
Meldungen erſt Ende dieſer Woche von Klein Flottbek nach
Berlin zurückkehren

Am Sonntag waren zehn Jahre verfloſſen ſeit dem Tage
an dem Fürſt Bülow der damalige Botſchafter von Bülow end

noch kein eigentliches Arbeiterrecht Es hat ſich ein bürger gültig zum Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
ernannt wurde

Generalmajor Graf v Brühl bisher Kommandeur der
9 Kavallerlebrigade iſt unter Verleihung des Charakters als
Generalleutnant zur Dispoſition geſtellt

Generalmajor z D v Wrochem iſt am Sonnabend in
Liegnitz geſtorben

Generalmajor z D Dr v Pfiſter eine durch ſeine
literariſchen und äſthetiſchen Beſtrebungen und durch zahlreiche
Arbeiten auf dieſen Gebieten bekannte und geſchätzte Perſönlich
keit iſt in Troſſingen an einem Herzſchlag plötzlich geſtorhen

Dem Grafen Zeppelin iſt vom König von Württem
berg in Anerkennung ſeiner Verdienſte um Schaffung eines für
Kriegszwecke brauchbaren Motorluftſchiffs das Großkreuz des
Militärverdienſtordens verliehen

Der erbliche Adel iſt dem Hauptmann Wilhelm
Gluszezewski in Potsdam unter der Namenßsſchreibweiſe
v Gluszewski verliehen worden

Kaiſer Wilhelm bei Kaiſer Franz Joſef
Nach einer Berliner Meldung des Neuen Wiener Tagbl ſoll

Kaiſer Wilhelm die Abſicht haben dem Kaiſer Franz Joſef in
Schönbrunn einen Beſuch abzuſtatten ſobald in dem Befinden
des öſterreichiſchen Monarchen eine entſchiedene Beſſerung ein
getreten ſei Die Erwartung es werde ſich ein Beſuch des
Kaiſers Wilhelm in Schönbrunn in der erſten Hälfte des
November vielleicht mit einem Jagdausflug nach Oberſchleſien
ermöglichen laſſen glaubt man in Hofkreiſen jedoch nicht mehr
aufrecht erhalten zu dürfen

Die neue Flottenvorlage
Der Lok Anz glaubt mitteilen zu können daß die mit

Beſtimmtheit zu erwartende neue Flottenvorlage im weſentlichen
nur die Herabſetzung der Lebensdauer der Linienſchiffe von
25 auf 20 Jahre enthalten werde Ferner dürften im neuen
Marineetat Mehrforderungen für die Anſchaffung von Unterſee
booten erſcheinen

Gründung eines dentſchen Reichsbürger Vereins
Am 18 Oktober iſt in Leipzig die proviſoriſche Kouſtitulerung

eines Deutſchen Reichsbürger Vereins vollzogen worden der die
nationale geiſtige und wirtſchaftliche Entwickelung Deutſchlands
fördern und unter dieſem Geſichtspunkt eine zweckmäßige Zentrali
ſation der deutſch kulturellen und national wirtſchaftlichen Jnte
reſſen aller Gemeinweſen des Deutſchen Reiches einſchließlich
ſeiner Schutzgebiete ſchaffen will Leipzig iſt als der Mittel
punkt dieſer Beſtrebungen gedacht ſchon wegen ſeiner r
geographiſchen Lage dann aber auch wegen ſeiner hiſtoriſchen
und kulturellen Bedeutung Dort ſollen die zunächſt geplanten
Einrichtungen des Deutſchen Reichsbürger Verelns ins Leben
gerufen werden Man beabſichtigt in unmittelbarer Nähe des
Völkerſchlachtdenkmals ein Reichshaus zu exrichten Dieſes
ſoll einen Hörſal erhalten beſtimmt für die Abhaltung regel
mäßiger Unterrichts und Vortragskurſe die unter dem Geſichts
winkel ausſchließlich reichsdeutſcher Jntereſſen das
Verſtänduis für unſere nationalen wirtſchaftlichen und kul
turellen Aufgaben wecken vertiefen und verbreiten ſollen Dort
ſoll weiter ein Reichs Gemeinde Archiv und eine Reichshaus
Bibliothek errichtet werden Die Geſchäftsſtelle des Deutſchen
Reichsbürger Vereins welche vorausſichtlich Montag den
28 Oktober d J eröffnet wird befindet ſich Elſterſtxoße 5

Allgemeine Mitteilungen
Ein neues ſozialdemokratiſches Scherbengericht

gegen mißliebige Genoſſen iſt von den Berliner ſozlaldemo
kratiſchen Wahlvereinen angeregt worden Diesmal richtet es
ſich gegen die Gegner des Achtuhrladenſchluſſes in der
Partei Zigarrenhändler und kleinere Geſchäftsleute die ſich ge

fruilleton
r Nachdruck verboten

Aus dem Memoirenbuche der Sarah Bernhardt
Der erſte Band der lange erwarteten Erinnerungen der

großen Tragödin iſt ſoeben unter dem Titel Mein Doppel
leben erſchienen Es iſt wirklich ein doppeltes ja vielleicht
ſogar ein vielfaches Leben der reichſten Tatigteit nach innen
und außen das ſich in dieſen Schilderungen ſpiegelt Von
den frühen Tagen einer nachdenklich verbrachten Jugend
ie ſie ganz aus einem kindlichen Weltbilde heraus in einer

naiven Koketterie erzählt werden wir hinaufgeführt über
Katäuſchungen Konflikte und Kämpfe hin zur Höhe eines
d eltruhmes Die Kloſterzeit des heranwaächſenden Mädchens

in Schwärmereien und Träumen ſie will den
chleier nehmen und denkt an ein Leben in Stille und

Frieden Bei der Beratung ü i ig über ihre Zukunft ſchlägt derd von Morny ein Freund ihrer Familie vor ſie doch
onſervatorium zu ſchicken Sie iſt zu mager umS auſpielerin zu werden, ſagt die Tante Jch will nicht

a euſpielerin werden ruft die kleine Sarah aus Du
Weißt ja gar nicht was eine Schauſpielerin iſt antwörtet
eng O doch Rachel iſt eine Schauſpielerin Du

die Rachel fragt erſtaunt die Mama und ſteht auf
3 an ſie kam einmal ins Kloſter ſie ging durch den langen
weil nach dem Garten und ſie mußte ſich niederſetzen
be h r der Atem ausgegangen war Sie war bleich o ſo

nd ſie tat mir ſo ſehr leid und Schweſter Appolonig
mir daß das was ſie täte ihren Tod herbei
würde denn ſie wäre eine Schauſpielerin Und
will ich nicht w werden ich will

Spannend und feſſelnd iſt beſonders die
Part die die Bernhardt von der Belagerun

von Wehen und ihrem Leben während dieſer Zeit entwirft
Künſtle em Intereſſe ſind die zahlreichen Begegnungen der

et rin mit den bedeutendſten Perſönlichkeiten ihrer Zeit
Hugo und Dumas treten in charakteriſtiſchen

tionen auf die Anfängerin verliebt ſich in George

S ilderung
gſpielerinnen nach den Tuilerien

Sand und macht die Bekanntſchaft von Adelina Patti
Unter den Dichtern die die göttliche Sarah mit Rat und
Tat gefördert hat befindet ſich auch i Coppé6e
ihn hat ſie recht eigentlich in die Literatur eingeführt in
dem ſie die Aufführung ſeines graziöſen Erſtlingswerkes
Le passant am Odéon durchſetzte Die ſchöne Mme

Agar die neben ihr die weiblichen Hauptrollen am Odéon
ſpielte brachte ihr den ſchüchternen zen Mann deſſen
ſchönes abgezehrtes und bleiches Geſicht ſie ſofort an den
unſterblichen Bonaparte erinnerte Alles in mir zitterte
vor Erregung denn ich bete Napoleon I an beſonders
Bonaparte Agar ſetzt ſich in einen Seſſel und nimmt die
Freundin auf den Schoß der junge Dichter rückt ſeinen
Stuhl ganz nahe und ſo tuſcheln ſie miteinander hinter den
Kuliſſen die drei Köpfe zuſammenſteckend Die Schau
Snnnng ſind von den ſchönen Verſen von der lyriſchen

timmung des Jdylls ebenſo entzückt wie Duquesnel der
weite Direktor und ſie bringen den erſten Direktor de Chillyo weit daß er die Erſtauſſührung in vierzehn anſetzt und

die Dekorationen hergibt Bei den Koſtümen iſt er
urückhaltender aber die beiden Künſtlerinnen habeni die beiden ſchönen Rollen die ſie

kleinen Drama haben nun einmal in den Kopf ge
ſetzt und nehmen die Koſtümfrage auf ſich Le passant
wird ein großer Erfolg ein Triumph achtmal hebt ſich der
S über den beiden Darſtellerinnen aber vergebens
wollen ſie den Autor hervorziehen den das Publikum ruft
Coppée hat ſich verſteckt Ganz unbekannt bis dahin iſt
der junge Dichter in wenigen Stunden berühmt Sein Name
iſt in aller Mund Was Agar und mich anbetrifft ſo
wurden wir mit Lobeserhebungen überhäuft und Chilly
bezahlte unſere Koſtüme Wir ſpielten den kleinen Akt mehr
als hundertmal hintereinander vor vollem Hauſe So
außerordentlich war der Erfolg daß die beiden Schau

eladen wurden um vor
dem Kaiſer zu ſpielen Der große Tag nahte den Sarah

ſie dem Kaiſerpaar zuerſt vorgeſtellt werden Ein Hofwagen
olte ſie ab in dem ſie mit der Guérard und mit Laferrière

e

in dem S

ſo ſehnſüchtig erwarten Durch Herrn von Laferrière ſollte

kleinen gelben Salon des Erdgeſchoſſes Jch werde Seine
Majeſtät benachrichtigen ſagte Laferrière Mit Guérard
allein wollte ich meine drei großen Verbeugungen noch
einmal durchprobieren Jſt s ſo gut und ich neigte mich
tief Sire murmelnd Und immer von neuem fing
ich das Sire an ganz hineintauchend in meine Robe die
Augen tief geſenkt als ich ein leiſes erſticktes Lachen hörte
Wütend wandte ich mich nach der Gusrard um aber ich
ſah ſie wie mich in tiefer Verbeugung erſterbend Nun
drehte ich mich ſchnell um hinter mir ſtänd der Kaiſer ſich
flüchtig die Hände reibend und lachte ganz unauffälliund diskret aber lachte nichtsdeſtoweniger herzlich 3

war rot verwirrt Seit wann war er da Hatte er
meine Probekomplimente geſehen Trotz meiner Aufführung
führte ich meine Reverenz noch einmal aus Ganz unnötig,
ſagte der Kaiſer lächelnd ſo reizend werden Sie ſie nicht
mehr machen wie vorhin Sparen Sie ſie für die Kaiſerin
auf Der Kaiſer führte uns nun hinüber und plauderte
von tauſend Dingen Er gefiel mir in der Nähe beſſer als
auf ſeinen Bildniſſen Er hatte ſo reizende halbgeſchloſſene
Augen die unter ſehr langen Wimpern hervorſchauten

ein Lächeln war traurig und ein wenig mokant ſein
Antlitz blaß und ſeine Stimme hinſterbend ünd eindringlich
Wir kamen v der Kaiſerin Sie ſaß in einem großen
S in einem grauen Seidenkleid in dem der zarte feine

örper faſt verſchwänd Ich fand ſie ſehr reizend ebenfalls
reizender als auf den Vildniſſen Jch machte meine drei
Verbeugungen unter den lächelnden Augen des Kaiſers
Die Vorbereitungen für die Aufführung im Schloß wurden
dann getroffen und dabei beteiligte ſich beſonders lebhaft
der Kronprinz damals 13 Jahre entzückend mit ſeinen
prachtvollen Augen die die ſchweren Lider der Mutter und
die rn Wimpern des Vaters hatten Er war geiſtvoll
und liebenswürdig und bat Sarah ſich ihm doch vorher im
Koſtüm zu zeigen weil er der abendlichen Vorſtellung nicht
beiwohnen dürfte Er zeichnete ſich ſogar ihr Kleid ab und
verſprach es ſich für einen Maskenball kopieren zu laſſen
der für ihn Kgn werden ſollte Die Vorſtellung vor den

a

Platz nahm Man führte uns in den Tuilerien in einen
hohen Herrſchaften fand dann zu Ehren dex Königin vonHolland uit beſtem Erfolge ſtatt e g K



weil b die Petition der ſozialdemokratiſchen Zentraldern le und er uvereinen werer hne nein vie dann vorausſichtlich den Ausſchluß
zu gewärtigen haben

Wahlausſchuß Verden erläßt einee r e Eintritt der Rechtskraft des Urteils
vom 19 darüber beſchließen könne ob der Abgeordnete Held
ſein Mandat behalten dürfe

Ans deutſchen Parlamenten W
gen Landtagserſatzwahl im ahlkreiſeBie W d a e ford wurde der konſervative Kandidat

Kolon Rudorf mit 420 Stimmen gegen den nationalliberalen
Sandidaten Kafelowsky auf den 384 Stimmen fielen gewählt

Heer nnd Flotte
Vom Kaiſer iſt an den Großherzog von Olden

burg anläßlich der an den Kaiſer ergangenen Kundgebung des
Deutſchen Schulſchiff Vereins folgendes Antwort
telegramm eingegangen Ew Königl Hoheit danke ich herzlich
für das Begrüßungstelegramm des in Dresden verſammelten
Schulſchiffvereins Jch wünſche dem Verein unter Ew Königl
Hoheit taikräftiger Leitung weiteres Gedeihen zum Nutzen unſerer
ganzen ſeemänniſchen Entwicklung Eine beſondere Freude war
es mir daß Se Majeſtät der König von Sachſen den Ehren
vorſitz bei der Tagung des Vereins übernommen Hat

Wilhelm I R
Aus guter Quelle erfährt das B daß alles was über

das Verhältnis des Generals Frhrn v Biſſing zum Kaiſer
erzählt werde der Unterlage entbehre Der General erfreue ſich
nach wie vor der Gnade des oberſten Kriegsherrn und hege keine
Rücktrittsabſichten Eine Neubeſetzung des 7 Armeekorps in
Münſter würde demnach in nächſter Zeit nicht zu erwarten ſein

Kolonialpoſt
Jn Berlin iſt eine Jnternationale tropenmediziniſche

Geſellſchaft gegründet worden

Zweiter Deutſcher Arbeiterkongrefz
II Hg Berlin 20 Okt

Abg Behrens Eſſen der Vorſitzende des Frankfurter Kon
areſſes erſtattete hierauf Bericht über den Empfang der
Deputation des Kongreſſes durch den Reichskanzler und erwähnte
mit Bedauern müſſe er heute feſtſtellen daß von den Forderungen
des Frankfurter Kongreſſes

bisher nicht eine einzige von der Geſetzgebung erfüllt
wurde und daß deren wichtigſte die Sicherung der Koalitions
freiheit noch nicht einmal im Programm der Regierung ange
kündigt worden iſt

Jm Anſchluß an die Eröffnungsſitzung des Kongreſſes fand
um 3 Uhr nachmittags eine große öffentliche Verſammlung ſtatt
welche etwa von 2000 Perſonen beſucht war Das Hauptthema
lautete Frankfurt 1903 Berlin 1907 vier Jahre Standes
arbeit Der erſte Redner war Landtagsabgeorbneter Oswal d
Aſchaffenburg Wir ſind bemüht führte er aus einen Ausgleich
der Jntereſſengegenſätze zu fördern Rückſichtsloſigkeit und
Klaſſenkampf können wir niemals als unſere Aufgabe betrachten
Stürmiſcher Beifall Wir wären die erſten die zufrieden den

anderen Ständen die Hand reichen wollten aber wir wollen
dann

einen ehrlichen Frieden keinen Kirchhofsfrieden
Beil der großen Lohnbewegung im Ruhrrevier haben die Gegner
die chriſtlichen Arbeiter an die Spitze der Bewegung geſtellt
Damit haben ſie anerkannt daß der Einfluß der Chriſtlichen in
unſerer Geſellſchaft bedeutender iſt als der ihrige Stürm
Beifall Jn Frankfurt haben wir eine Reihe berechtigter
Forderungen aufgeſtellt und es war uns gelungen dieſelben den
maßgebenden Perſönlichkeiten perſönlich zu unterbreiten Wir
ſind damals auseinandergegangen in der frohen Hoffnung auf
baldige Verwirklichung Das iſt leider nicht eingetreten Aber
nach den Worten von beute vormittag iſt unſer Vertrauen
nicht erſchüttert wir nehmen an daß der ſofortigen Ver
wirklichung ſich Schwierigkeiten entgegengeſtellt hatten Jedoch
geben wir nunmehr der beſtimmten Hoffnung Ausdruck daß
nicht noch ein weiterer Arbeiterkongreß ſtattfinden wird ehe
unſere Wünſche berückſichtigt worden ſind An zweiter Stelle
ſprach Frl Margarete Behm Vertreterin der chriſtlichen
Heimarbeiterinnen Der dritte und letzte Redner war der Ver
treter des deutſch nationalen Handlungsgehilfen Verbandes Alfred
Roth Hamburg

Der erſte Punkt der heutigen Tagesordnung betraf
die allgemeine ſozialpolitiſche Lage

Berichterſtatter war der Generalſekretär des Geſamtverbandes
der chriſtlichen Gewerkſchaften Adam Stegerwald Köln

Er führte aus die Geſetzgeber verſtanden die Pſychologie
der Arbeiter nicht Dieſe verlangten neben ſozialer Fürſorge
mehr Freiheit und mehr geſellſchaftliche Rechte Nachdem das
Sozlaliſtengeſetz gefallen und die gewerkſchaftlichen Organi
ſationen für ihre Angehörigen Erfolge zu erzielen begannen er
ſchien die Zuchthausvorlage die der ſozialdemokratiſchen Agi
tation erneut unſchätzbare Dienſte leiſtete Dazu kam noch daß
alle bürgerlichen Parteien in mancher Hinſicht ihre Pflichten
gegenüber den Arbeitern vernachläſſigt haben Obwohl die
Sozialdemokratie von 1887 1893 ihre Stimmenzahl um mehr
als 1 Million vermehrte iſt es weder bei dieſen noch bei den
Wahlen 1898 und 1903 einer bürgerlichen Partei in den Sinn
gekommen den Arbeitern Mandate zum Reichstage einzu
räumen Noch 1905 ſaß Giesberts als einziger nichtſozialdemo
kratiſcher Abeiterabgeordneter im Reichstag Die pluto
kratiſchen Wahlſyſteme zu den Einzellandtagen und den
Gemeinden waren ebenfalls für den ſozialdemokratiſchen Klaſſen
kampf durchaus geeignet Der Hinweis daß die Sozialdemo
kratie bei den vorletzten Reichstagswahlen in Preußen 1,600,000
Stimmen erhielt aber nicht ein Mandat zum preußiſchen Landtag
zu erringen vermochte iſt für die revolutionären Theoretſker der
Sozialdemokratie Waſſer auf ihre Mühlen Die eigentlichen
Kulturaufgaben ſind in Deutſchland faſt ausnahmslos den Bundes
ſtaaten und Gemeinden überwieſen und zu dieſen war den unteren
Klaſſen infolge plutokratiſcher Wahlſyſteme der Zugang gleichſam
verſperrt Auch die chriſtlichnaitonalen Arbeiter empfinden dieſe
Wahlſyſteme insbeſondere dasjenige zu dem Landtag des größten
Bundesſtaates als die denkbar größte Ungerechtigkeit Sie ſind
Be den Klaſſenkampf von unten aber auch ebenſo gegen einen
olchen von oben und verlangen daher daß endlich einwal mit

dieſem veralteten Klaſſenwahlrecht aufgeräumt wird Aus
alledem geht hervor daß der Sozlaldeniokratie bis in die letzte
Zeit hinein die Agitation äußerſt leicht gemacht worden iſt
Selbſt heute kann man ſich bis zu den höchſten Regierungsſtellen
in die Gedankenwelt der Arbeiter nicht hineinfinden Sonſt hätte
man in den letzten Jahren wo eine ausſichtsreiche chriſtlich
nationale Arbetiterbewegung ſich gebildet hat die geſetzliche
Sozialreform nicht auf ein totes Gleis ſtellen dürfen Ja noch
mehr man hat anſcheinend ſelbſt für dieſe Bewegung nur ein
platoniſches Jntereſſe Die chriſtlichenationale Arbeſterdewegung
mußte es als eine Mißachtung anſehen daß der erſte Beamte
des Reichs die ſog vaterländiſchen Arbeltewereine bezw

Ielben Gewerkſchaften bei ihrer Hamburger Tagung beglück
wünſchte Dieſe kraft und ſaftloſen Vereinigungen bedenten am
letzten Ende nur eine unbegabſichtigte Förderung der Sozial
demokratte

Beim Ueberblick über die ſozialpolitiſche Lage
möchte man ſo führt Redner ans den Eindruck gewinnen als
leibe die Regierung den Scharfmachern und ſozialpolitiſchen

und ſuche dieſe dadurch zuBremtlern ein viel zu williges

baren Aera eine ſolche der Stagnation folgen laſſe Von 1890
bis 1895 iſt im Reiche viel Anerkennenswertes geſchaffen worden
Dann aber kam Ende der neunziger Jahre die Aerg Stumm in
der die Zuchthausvorlage dem Reichstag zuging Dann kamenwieder in fruchtbare Jahre denen mit der gleichen Regel
mäßigkeit die gegenwärtige Stognatlonsperiode folgte Dieſe
letztere Aera iſt um ſo unverſtändlicher als während dieſer Zeit
die Lebdenshaltung der breiten Maſſen eine beträchtliche
Steigerung erfahren hat Jn dem größten deutſchen Bundes
ſiaat der allein drei Fünſtel der deutſchen Bevölkerung be
herbergt in Preußen hat man während derſelben Periode eine
Soziaipolitik gemacht die geradezu darauf angelegt war die

Arbeiter zu erbitiern und zu provozieren Der preußiſchen Re
gierung läßt ſich gewiß nicht der Vorwurf machen daß ſie
unüberlegten ſozialpolitiſchen Experimenten zugänglich ſei Jn
den letzten Jahren hat ſich aber gezeigt daß ſie in ſozialpolitiſcher
Hinſicht viel mehr Verſländnis zeigt als das preußiſche Ab
geordnetenhaus Als der gewaltige Ruhrbergarbeiterſtreik aus
brach und durch die Worte Wir verhandeln nicht eine
allgemeine Volksentrüſtung ausgelöſt wurde und die Werks
beſitzer keinerlei Entgegenkommen zeigten verſprach die
Regierung die hauptſächlichſten Forderungen der Berg
ſeute durch die Geſetzgebung regeln zu wollen Die Re
gierung hat Wort gebalten Die dem preußiſchen Lavdtag
vorgelegte Berggeſetznovelle bedeutete einen reſpektablen Fort
ſchritt Der Landtag dagegen hat dieſer Vorlage eine Geſtalt
gegeben die die Bergleute nach dem voraufgegangenen
Kampfe empören mußte Und ſelbſt dieſer Geſtaltung wußten
die ſozialpolitiſch fortgeſchritteneren Parteien des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes zuſtimmen um noch weitere Verſchlechterungen
zu verhindern Aehnlich ging es mit der Knappſchaftsnovelle
Als eine Ungerechtigkeit betrachten wir die einſeitige Beſteuerung
der Konſumvereine Manchen Kreiſen werden ſolche Feſt
ſtellungen nicht angenehm klingen das darf uns nicht abhalten
zu ſagen was iſt Wenn die Herren die ſich alljährlich im
Zirkus Buſch zu verſammeln pflegen bei Wahrnehmung ihrer
Intereſſen eine dentliche Sprache reden oder auf Handwerker
kongreſſen manchmal Gott und der Welt das Vertrauen gekündiat
wird ſo findet man das in der Regel verſtändlich Wenn aber
chriſtliche Arbeiter ihre Unzufriedenheit deutlich ausdrücken dann
werden ſie zu den Sozialdemokraten geworfen Damit wird der
Sozialdemokratie bei denkenden Arbeitern nur Vorſchub geleiſtet

Mit treuergebenen Trotteln die keine Wünſche haben
ſind keine Eroberungen zu machen

Bei der Reform der Verſicherungsgeſetzgebung muß einer
weiteren Verburegaukratiſiernng vorgebeugt werden Was erzielt
man ſchließlich mit der Arbeiterverſicherung wenn ſie ohne oder
zum Teil gegen den Willen der Verſicherten verwaltet wird Ein
größeres Arbeiterſekretarlat hat heute mehr Zuſpruch aus Arbeiter
kreiſen als ſämtliche 400 Gewerbeinſpektoren zuſammen Gegen
die Mißwirtſchaft der Sozialdemokraten in Krankenkaſſen
womit man vielfach die weitere Verbureaukratiſierung der
Arbeiterverſicherung begründet gibt es andere und wirkſamere
Mittel Der zehnſtündige Maximalarbeitstag ſollte nicht nur auf
die Frauen beſchränkt bleiben Nachdem bereits alle modernen
Kulturſtaaten einen geſetzlichen Maximalarbeitstag eingeführt
haben iſt nicht einzuſehen weshalb mau auf dieſem Gebiete
im Rückſtande bleiben ſoll Weiter fordern wir für die nächſte
Zeit ein Reichsberggeſetz eine moderne Geſindeordnung ein
modernes Fremdenrecht die Einführung des Proportionalwahl
ſyſtems bei ſozialen Wahlen und die Einführung von Handels
inſpektoren anglog den Gewerbeinſpektoren Geſtern hat uns der
Herr Staatsſekretär

ein Reichsvereinsgeſetz
in Ausſicht geſtellt Nach dem was man über die Vorlage in
den Zeitungen geleſen hat ſcheinen einige Beſtimmungen ge
plant zu ſein welchen wir nicht ohne Bedenken gegenüberſtehen
Wir haben in Deutſchland eine halbe bis dreiviertel Million
frenidſprachlicher Arbeiter Wenn man die Abhaltung von Ver
ſammlungen in fremder Sprache verbieten wollte würde man
es unmöglich machen die ausländiſchen Arbeiter zu organiſieren
und dieſelben würden wie ein Bleigewicht an der Arbeiter
bewegung hängen Sehr richtig Bei dem Koalitionsrechte
droht uns eine große Geſahr durch das Beſtreben in manchen
Gewerben Monopolverträge zu ſchaffen Durch den

Buchdrucker Turifvertrag
werden nur Arbeiter beſchäftigt welche dem Buchdruckerverbande
angehören Dieſer iſt aber der ſozialdemokratiſchen General
kommiſſion angeſchloſſen Der Buchdruckerverband der in
früheren Jahren noch Kritik an den ſozialdemokraiiſchen Be
ſchlüſſen übte iſt immer mehr ins ſozialiſtiſche Fahrwaſſer ge
raten er hat die Sozialiſtenkongreſſe beſchickt auf denen eine
Gewerkſchaſtspolitik im ſozialiſtiſchen Sinne als ſelbſtverſtändlich
betrachtet wird Jn England dem Lande der reinen Gewerk
ſchaften mögen ſolche Tarifverträge berechtigt ſein Wir müſſen
aber proteſtieren daß durch ſolche Monopolverträge die chriſtlich
geſinnten Arbeiter in die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
getrieben werden um ihr Brot zu verdienen Sehr wahr
Wir müſſen daher jenen Arbeitgebern welche zu ſolchen Tarif
verträgen die Hand geboten haben unſere ernſten Warnungen
enlgegenrufen Aber ſchließlich würden wir gezwungen ſein die
Hilfe der Geſetzgebung anzurufen damit verhindert werde daß
unſere chriſtlich nationalen Arbeiter in die ſozialdemokratiſchen
Verbände getrieben werden Stürm Beifall Nach den
deutſchen Verhältniſſen muß zum mindeſten verlangt werden
daß alle Organiſationen die gewillt und befähigt ſind in einer
ſolchen Vertragsgemeinſchaft mitzuwirken zu derfelben zugelaſſen
werden Lebb Beifall

Darauf entſpinnt ſich eine längere Debatte über die Nicht
beteiligung der

Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine
worauf dle Diskuſſion über den Vortrag Stegerwald ſtattfand
d a Redner behandelte Döring Hamburg die

rage der
Sonntagsruhe

Zum Schluß ſeiner umfangreichen Ausführungen legte Redner
folgende Entſchließung vor

Der Zweite Deutſche Arbeiterkongreß richtet an den Hohen
Bundesrat das höfl Erſuchen den in der 16 Kommiſſion des
Reichstages vom Jahre 1899 bereits angekündigten Geſetzent
wurf betr Neuregelung der Sonntagsruhe dem Deutſchen
Reichstage nun endlich zugehen zu laſſen und darin vor allem
die völlige Sonntagsrube für das Handelsgewerbe vorzuſehen

An das Referat knüpfte ſich nur eine ar kurze Debatte Auch
die Abſtimmung über die Reſolution Döring wurde auf morgen
vertagt Am Schluß der Sitzung nahm noch ſtürmiſch begrüßt
Staatsminiſter a D Frhr von Berlepſch das Wort um in
Ergänzung ſeiner ſchrüftlichen Erklärung zu beſtätigen daß er
Verhandlimngen zwiſchen den chriſtlichen Gewerkſchaften und den
HirſchDunckerſchen Gewerkvereinen eingeleltet gehabt habe Er
ſei bemüht geweſen Verſtimmungen die leider bis zur Feind
ſeligkeit gediehen waren zu beſeitigen Daß die Verhandlungen
geſcheitert ſeien bedauere er lebhaft Generalſekretär Steger
wald Es ſei richtig daß dieſe Angelegenheit zwiſchen den beidenOrganſſationen ſelbſt ausgetragen werden müſſe aber die Sprache
die das Hauptorgan der Hirſch Dunckerſchen in letzter Zeit ge
W habe ſei geelgnet geweſen die Gegenſätze nur noch zu ver

rfen
Darauf werden die Verhandlungen auf Dienstag früh vAm Abend fand ein Feſtkommers ſtatt a früh vertagt

Zenutralſtelle für Volkswohlfahrt

II Hg 21 OktJn ſeinem Referat führte s Berlin 21 Okt
Geh Jnuftizrat Prof Dr StammlerHalle a S

weiter aus Wo Schäden hervortreten denkt man ſehr leicht andaß ſie nach jeder ßen ſozialpolitiſch ſrucht ein Eingreifen der Geſetzgebung Der Soziafmuz gleichgültig

ob er auf Utopismus oder hiſtoriſchen Materlallsmus ſich ſt
geht auf eine ſtärkere Zentraliſierung der Rechtsordnung aus
er erſtrebt einen Kollektivismus der Produktion Der Jn
dividuälismus ſtellt ſich den einzelnen ganz frei vor und will
jede zentrale Gewalt und Rechtsordnung ausſchalten Jn allen
hiſtoriſchen Gemeinweſen kennen wir nun beides Es entſpringt
daraus für uns die Aufgabe die ſozialen Schäden auch dur
freie Tätigkeit zu beſſern was auch deshalb notwendig wird
weil die Zentralgewalt ſehr häufig ſich an den Grenzen ihrer
Macht befindet Woblfahrtspflege iſt alſo freie Tätigkeit zur
ſozialen Bee von Schäden die durch die zentrale Rechts
ordnung nicht erreicht werden kann Sie muß alſo ergänzend
eingreiſen wo die Rechtsordnung die Dinge bereits in
die Hand genommen hat wie auf dem Gebiete des
Armenweſens Aber große Gebiete ſind der freien Tätigkeſt
auch ganz überlaſſen wie die Sorge für aute Volksliteratur für
Kunſtgenuß für das Volk für Wöchnerinnen Kinderhorte und
manches andere Drittens kommt es vor daß die freie Tätigkeit
ein Gebiet in Angriff nimmt und dann von der zentralen Rechts
ordnung unterſtützt wird Wir brauchen als Beiſpiel hierfür nur
an die Jugendfürſorge und an die Fürſorge für die entlaſſenen
Strafgefangenen zu denken Ein Beiſpiel für eine ſolche Er
gänzung der freien Tätigkeit durch die Staatsgewalt iſt unſere
Zentralſtelle ſelbſt Als Theoretiker will ich auf einzelne be
ſtimmte Aufgaben nicht eingehen am wenigſten vor dieſem Kreis
von bewährten Praktikern Die Theorie ſoll die formale Grund
lage geben für das was praktiſch möglich iſt Jn dieſem Sinne
ſind meine Ausführungen den Verhandlungen bier vorangeſtellt
ohne andere Ermahnungen als Arbeiten Sie für das gemeine
Beſte Der Vortrag wurde mit reichem Beifall aufgenommen

Das Wort erhielt dann ſofort
Dr v Erdberg Berlin

als Berichterſtatter zu dem Thema Die heutigen Aufgaben der
Wohlfahrtspflege und ihre Durchführung Das vorige Jahr
bundert betonte Redner hat die politiſchen Ungleichheiten aus
der Welt geſchaffen jeder hat das gleiche Recht und vor dem
Geſetz ſind alle gleich Als Erſatz für die verlorenen Vorrechte
bat man die Standesvorurteile außerordentlich geſteigert Eine
Uniformierung aller Menſchen iſt gewiß nicht anzuſtreben aber
die verſchiedenen Stände müſſen zu gleicher fozialer Achtung ge
hoben werden Es muß dies geſchehen in ruhiger Entwicklung
durch die Tätigkeit des Staates und in ſyſtematiſcher Wohl

Es folgten nunmehr zu demſelben Thema eine
Reihe von kürzeren Spezialreferenten Zuerſt behandelt

Wirkl Geheimer Admiraglitätsrat Harms Berlin
das Thema Der Staat und die Wohlfahrtspflege Es ſind ſo
führte er aus beſondere Wohlfahrtsorganiſationen notwendig
mit denen der Staat in ſtändiger Fühlung bleiben muß Die
Regierung muß dieſe Organiſationen die in unſerer Zentral
ſtelle in Berlin ihren Mittelpunkt finden finanziell unterſtützen
Aber auch die Wohlfahrtseinrichtungen in den einzelnen
Provinzen müſſen der Unterſtützung der ſtaatlichen Organe
ſicher ſein Paſtor Schiffin Berlin ſprach ſodann über

die Kirche und die Wohlfahrtspflege
Es folgte ein Referat von Stadtrat Dr Fleſch Frankfurt a M

über die Kommune und die Wohlfahrtspflege
Stadtrat Dr Münſterberg Berlin ſprach über die Korpora

tionen Vereine und die Wohlfahrtspflege Eine Aufſicht
über die Korporationen ſei nur zu üben ſoweit die von ihr he
rührten Perſonen des öffentlichen Schutzes bedürfen Dann
ſprachen noch Fabrikbeſitzer Blankertz Berlin über Unter
nehmer und die Wohlfahrtspflege und Dr A Levy Berlin
über die Privatperſon und die Wohlfahrtspflege

Damit ſchloß die Konferenz

Kuskand
Alfred Dreyfus

Das Jonurnal officiel verzeichnet die Ernennung von Alfred
Dreyfus zum Batteriechef der Reſerve und ſeine Zuteilung
zum Stabe des Militärgouverneurs von Paris

Profeſſor Hervé
in Paris iſt wegen ſeiner antimilitariſtiſchen Propa
ganda zum zweiten Male vor den Ordnungsrat der Anwälte
verwieſen worden Er wird ſich am nächſten Mittwoch vor ihm
zu verantworten haben

Jswolsky
Wie nach der Magdeb Ztg verlautet ſteht die Aufnahme

Jswolskys in den Grafenſtand bevor Dadurch werden alle Ge
rüchte über ſeinen Rücktritt hinfällig Präſident Falllères
empfing geſtern den ruſſiſchen Miniſter Jswolsky der dem
Präſidenten ein Hand ſchreiben des Zaren überbrachte

Die ruſſiſchen Wirren
Das Svenska Telegrambyran meldet aus Helſingfors

Auf dem finiſchen Bahnhofe in Petersburg verbaftete die
Gendarmerie am Sonntag die finiſche Schriftſtellerin Frau
Aino Malmberg ſowie eine Amerikanerin die ſich in
ihrer Begleitung befand Die Amerikanerin wurde auf Jnter
vention des amerikaniſchen Konſuls ſpäter wieder freigelaſſen
Gleichzeitig wurden in der Maskaiaſtraße drei Finländer
der Advokat Gummerns der Redakteur Tidemann und der
Student Stenhäck verhaftet Die in ihren Wohnungen
vorgenommenen Hausſuchungen verliefen ergebnislos

Die Franzoſen in Marokko
Einem Telegramm des Admirals Philibert zufolge gehörten die Marokkaner die am Sonnabend die rn

zöſiſchen Aufklärungstruppen in der Nähe von Caſablanca
angriffen zum größten Teil der Mahalla Mulay el
Reſchids an Dieſer ſoll die größten Anſtrengungen gemacht
bhaben um den Angriff zu verhindern Die Marokkaner wurden
von General Drude 10 km weit verfolgt und erlitten beträchtliche
Verluſte

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 21 Okt Witterungsbericht Das

prachtvolle Herbſtwetter hält auch auf dem Brocken fortgeſetzt
an Seit dem 18 mittags iſt der Gipfel nebelfrei und Regen
nicht zu verzeichnen die Temperatur überſteigt etwas den Mittel
wert und vorwiegend lacht die Sonne bei mäßig bedecktem
Himmel ſelbſtverſtändlich iſt und bleibt der Touriſtenverkehr
ziemlich lebhaft wie man ihn ſeit Jahren in der zweiten Hälfte
Oktober noch nicht erlebte Am Sonntag konnten die zahlreichen
Touriſten Sonnenauf und Untergang beobachten dabei war der
Himmel mit leichten Federwolken bedeckt im Norden und Oſten
obern Fernſicht bagegen lagern im Süden und Weſten ſtarke
unſtſchichten Das Varomcter ſteigt langſam der Wind webdt

ganz ſchwach aus ſüdlicher Richtung und nach der allgemeinen
Wetterlage zu ürteilen dürfte die beſtändige Witterung noch einige
Tage anhalten Nachdruck auch anszugsweiſſe verboten

Thale 22 Oktober Frhr von d s Strekthorſt Am Sonnabend entſchlief auf Rie welle ad
langem Krankenlager Freiherr Kuno von dem BusſchesStreitDen ünimerberr ajoratsherr uſw im Alter Von 57

Nordhanſen 22 Okt Vom Rad nabend abend der Muſikus Härhet von tien e v das
benachbarte Dorf Salza ſuhr und ein Hund gegen ſein Stablrad
llef Bürgel erlitt ſoUelſcheee tael erlitt ſo ſchwere Verlebunden daß er bald darauf
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1 err Gottlieb Seifert bier felertemee tener körperlicher und geiſliger Friſche
mit e ſ der goldenen Hochzeit Dem Jubelpaar wurde durch
das Fe Paſche in felerlicher Anſprache das kaiſerliche Gnaden
Dſhent Höbe von 50 M üderreicht

1 Okt Einführung Geſtern erfolgte bier imSo dert lenderten und KonſR a D Gutſchmidt
Bau zweier anderer Geiſtlichen und der zahlreich erſchienenen

de die feierliche Einführung des Paſtors vonre el Amt Genannter Herr der früher das Pfarr
di bei Freyburg a U verwaltete iſt Nachfolger desFhors ten der nach Neugattersleben übergeſiedelt iſt

Merſeburg 22 Okt Zum beſoldeten Stadtrat
de an Stelle des nach Mülheim a d Ruhr berufenen Stadt

n Dietrich Ratsaſſeſſor Dr Haake hier gewählt
t aßznitz 21 Okt Vertragsverhandlungen Das

wärtige onſortium das wegen Anlage einer Braunkohlen
v be mit den hieſigen Grundbeſitzern über Feldankäufe einen
Werirag abgeſchloſſen hat der bis zum 1 ber d J durch
57 erſte Ratenzahlung rechtskräftig werden ſollte hat dieſen
5 rrtrag im Einverſtändnis mit den Jntereſſenten bis zum
Seriyrſi n J verlängert Erneut werden jetzt Bohrungen unter
omnmen um über das vorhandene Kohlenlager genau informiert

einm Osmünde 21 Okt Schwer v erletzt wurde Guts
b ſie Schn bier als er zwei Schweizern einen geringfügigen
Todel ansſprach Die Leute wurden darüber aufgebracht daß
ſie mit Schemeln über Schn herfielen und ihn zu Boden ſchlugen
Der Bedauernswerte erlitt Schlüſſelbeinbrüche und andere ſchwere

Verletzungen dielärztliche Hilfe erforderten Die Wüteriche konnten
ur durch andere auf dem Gutsbofe befindliche Arbeiter von

idrem Opfer abgebracht werden und erhielten ſelbſt eine gehörige
wohlverdiente Tracht Prügel

t Naundorf b 22 Okt Goldene Hochzeit AmSonntag konnte bier das Telleſche Ehepaar das Feſt der
goldenen Hochzeit felern Anläßlich dieſer Feier wurde in derKirche ein Feſtgottesdienſt abgebalten Paſtor Moebring hielt
eine tief zu Herzen gehende Feſtrede Darnach überreichte er
dem Jubeipaar das Gnadengeſchent des Kaiſers im Betrage
von 50 Mark gußerdem noch 30 Mark aus bieſiger Kirchenkaſſe
und eine von ihm geſtiftete Bibel in ſchönem Einband Eine
öffentliche Feier zu Ehren des Telleſchen Ehepaares beſchloß das
ſchöne Feſt Möge den alten Leuten noch ein glücklicher Lebens
abend beſchieden ſein

Heringen 22 Okt Jm Streiteſ ſchlug der über ſiebzig
jährige Handelsmann F Heinz hier ſeine Frau mit ſolcher Wucht
auf den Kopf daß ſie ſchwere Schädelverletzungen erlitt Auch
ſeine herbeigeellte Tochter verletzte er ſchwer

Aſchersleben 22 Okt Beim Rangieren wurde der
Bahnarbeiter Fr Beck auf dem hieſigen Bahnhofe totgedrückt

Torgan 22 Okt Ein Strohdiemen der Dampf
ziegelei von J Schmidt in Loßwig der etwa 2000 Zentner
Stroh faßte ging Sonntag nacht in Flammen auf Es ſcheint
ſich um Brandſtiftung bezw einen Racheakt zu handeln

Suhl 22 Oktober Ueberfahren Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag wurde der Schaffner Rothius aus
Suhl von einem Arbeitszug bei Oberhof überfahren und ge
tötet

Deſſau 22 Okt Die hieſigen Milchhändler hatten
den Milchpreis von 18 auf 20 Pfa erhöht Das führte dazu
daß das Publikum keine Milch mehr kaufte Die Händler zogen
von Haus zu Haus und faſt überall begegnete ihnen ein gleiches
ſo daß ſie ſchließlich froh waren die Milch zum alten Preiſe
wieder los zu werden Das iſt bereits das zweite Mal daß die
rn enten eine Preiserhöhung durch Solidarität illuſoriſch

machten

Langelsheim Harz 22 Okt Ein Raubanfall wurde
dem Vernehmen nach an einem Reiſenden der Zuckerwarenfabrik
Wosmus verübt Der Reiſende ging am Freitag zwiſchen 6 und
7 Uhr von hier nach Wolfshagen Auf dem Sültenberg wurde
er von einem Fremden über den Kopf geſchlagen ein Meſſerſtich
wurde durch die Brieftaſche abgelenkt Der Reiſende war für
kurze Zeit betäubt ſandte aber dann dem Räuber einige
Revolverſchüſſe nach Der Täter iſt noch nicht feſtgeſtellt doch
ſoll in Clausthal ein Mann verhaftet worden ſein der ſich dort
eine Schußwunde verbinden laſſen wollte

Altenburg 22 Okt Auf den Altenburger Kohlen
werken in Untermolditz wo im Förderturm umfangreiche
Monteurärbeiten vorgenommen werden riß plötzlich die zentner
ſchwere Förderkette und ſchlug den dicht dabei ſtehenden 18jährigen
Bergarbeiter Kazmierzak ſo vor die Stirn daß bald darauf der
Tod eintrat Der etwas weiter von der Kette ſtehende ebenfalls
bei den Arbeiten beteiligte 18jährige Bergarbeiter Prüfer kam
mit gelinderen Verletzungen davon

Gera 22 Okt Der Hausbeſitzerverein ſuchte
beim Stadtrat erneut um Beſeſtigung der ſtädtiſchen Grundſteuer
nach Der Stadtrat lehnte aber das Geſuch ab zumal er jetzt
die geſamte Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie übernommen
hat was jährlich 72,000 M koſtet während an Grundſteuern
jährlich nur 47,000 M erhoben werden

Weida 22 Okt Automobilunglück Als am Sonn
abend nachmittag der Wagen des Direktors der Juteſpinnerei
Pferdekämper die Greizer Straße paſſierte ſpielten dort eine
Anzahl Knaben Der 11I jährige Knabe Dapler lief in den

agen hinein kam unter die Räder und wurde ſo ſchrecklich
verſtümmelt daß der Tod nach einer Stunde eintrat

Rudolſtadt 22 Okt Zwei Todesfälle Jm bohen
Alter von 78 Jahren ſtarb geſtern die Stiftsdame Jettina
von Holleben die ſich um das Allgemeinwohl in unſerer
Stadt hohe Verdienſte erworben hat u a als Leiterin des
Frauenvereins Begründerin der Volksküche des Kinderheims
und der Kinderbewahranſtalt Wegen ihrer vielſeitigen Ver
dienſte die ſie ſich namentlich um die minder bemittelte Be
völkerung unſerer Stadt erworben wurde ſie im Jahre 1891
zur Ehrenbürgerin von Rudolſtadt ernannt Jm Bade ſtarb
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Ratsaſſeſſor Panl Gumprecht aus Leipzig Er hatte ſich zu
der hieſigen Stelle des erſten Bürgermeiſters gemeldet und

er ſich unter den Kandidaten die zur engeren Wahl geſtellt
aren

bach der Kantor und erſte Lehrer St nachdem er eben erſt die
Probe zur Kirchenmuſik geleitet Er ging nach ſeiner Wohnung
und machte kurz vor Beginn des Frühgottesdienſtes durch einen
Schuß ins Herz ſeinem Leben ein Ende Das Motiv zur Tat
ſoll in ſittlichen Verfehlungen zu ſuchen ſetn

Gotha 22 Oktober Durch Leuchtgas erſtickten
geſtern nacht in einem Hauſe der Dorotheenſtraße hier Frau
Heßberg und ihre Tochter Als ſich geſtern vormittag in der
Wohnung nichts regte auch der zum Antritt ihres Dienſtes
kommenden Aufwärterin nicht geöffnet wurde erfolgte durch
Schloſſer und Polizei die Oeffnung der Türen Die Eintretenden
fanden die beiden Leichen auf dem Fußboden liegend vor Es
wird vermutet daß der Tod ein freiwilliger iſt Die Tochter die
bereits ſchon zweimal verlobt war wollte in wenig Wochen Hoch
zeit machen als das Verlöbnis plötzlich wieder gelöſt wurde

Eiſenach 22 Okt Verhaftet wurde hier vor einigen
Tagen auf Grund des 8 219 des Reichsſtrafgeſetzbuches ein
Kaüfmann der ein kleines Ladengeſchäft in der Goldſchmieden
ſtraße hatte Der Betr der ſchon Vorbereitungen zu einer
ſchleunſgen Abreiſe getroffen hatte bot kürzlich einer Frau die
ſich bereits ſeit einigen Monaten in anderen Umſtänden befand
in diskreter Weiſe ein unfehlbar wirkendes und dabei billiges
Mittel zur Abhilfe ihres Zuſtandes an Die Frau war über ein
ſolches Anſinnen ganz empört und meldete die Tatſache der
Polizei die ſofort den Kaufmann in ſeiner Wohnung aufſuchte
Bei einer Hausſuchung kamen nun Korreſpondenzen aus Eiſenach
Salzungen Meiningen 2c zum Vorſchein die einen den S 219
verletzenden regen Geſchäftsbetrieb des Genannten in obigem
Sinne mit Damen aller Stände darlegten und zur ſofortigen
Verhaftung führten Der Kaufmann wohnt erſt ſeit einem halben
Jahre in Eiſenach

Dresden 22 Okt Die Tochter des Bürgermeiſters
Beierſ in Brand die wie wir meldeten ihren Bräutigam in
Chemnitz meuchlings erſchoß iſt der Jrrenabteilung der Straf
anſtalt Waldheim zur Beobachtung überwieſen worden Das
junge Mädchen ſoll unzurechnungsfähig ſein

e Runſt und wiſſenſchaft
Memoiren der Gräfin Tolſtoi Gräfin Sophie Tolſtoi die Ge

mahlin Leo Tolſtois hat dem Muſeum für Geſchichte in
Moskau eine Sammlung von Mannffripten überreicht die
großes Jntereſſe verdienen Die Sammlung beſteht aus fünf
ſtarken Bänden die die Selbſtbiographie der Gräfin
enthalten Jhre eigene Perſönlichkeit nimmt jedoch die zweite
Stelle in dieſem Werke ein Jm Vordergrund ſteht Leo Tolſtoi
Wir hören daß das Werk eine Fülle neuer Einzelheiten über
das Leben des großen ruſſiſchen Schriftſtellers neben intereſſanten
Schilderungen einer Anzahl hervorragender Autoren und Künſt
ler enthält mit denen Tolſtoi in Berührung kam Das Manu
ſkript ſoll nicht ſofort dem Publikum zugänglich gemacht werden
Die Gräfin hat es der Muſenmsverwaltung unter der ausdrück
lichen Bedingung übergeben daß es erſt veröffentlicht werden
ſoll wenn ſie es geſtattet

Das Alter der Menſchheit Rutot in Brüſſel hat bei Bon
celles nahe Lüttich auf dem die Täler der Maas und der
Ourthe dominierenden Plateau eine durch zahlreiche Konchylien
funde als unbezweifelbares oberes Oligocän nachgewieſene
Schicht entdeckt der zahlreiche Eolithe enthält Am 30 Sep
tember hatte er 34 belgiſche Kollegen Geologen und Präßhiſtoriker
an die intereſſante Stelle geführt und alle fanden ſeine Dar
legungen unanfechtbar Durch dieſen Fund iſt das Alter der
Menſchheit abermals um ungemeſſene Zeiträume hinauf
gerückt denn die älteſten Nachweiſe der eolithiſchen Steinbe
nutzung von Menſchenhand führten bisher nur bis zum oberſten
Miocän Es handelt ſich alſo um das Plus voneiner ganzen geologiſchen Formation

n Hochſchulnachrichten Der ordentl Profeſſor für Botanik
an der Univerſität München Dr Karl Goebel wurde auf
Anſuchen von ſeinem Lehrauftrag für die Münchener Techniſche
Hochſchule enthoben und an ſeiner Stelle Profeſſor Dr phil
Karl Gieſenhagen Ordinarius für Botanik und Pharma
kognoſie an der Tierärztlichen Hochſchule daſelbſt mit ber Ab
haltung von Vorleſungen beauftragt Es habilitierten ſich
in Breslan für Chemie Dr phil Karl Löeffler in Jena
in der mediziniſchen Fakultät Dr med Theodor Meyer aus
Kiel und Dr med Guſtav Heſſe aus Breslau Geheimer
Medizinalrat Profeſſor Dr A Martin der ſein Greifswalder
Ordinariat für Frauenheilkunde aufgegeben hat iſt nach Berlin
zurückgekehrt Seinen Lehrſtuhl hat jetzt Privatdozent Profeſſor
Dr Henkel erhalten An der Univerſität Freiburg i Br
hat wie uns berichtet wird der a o Profeſſor Dr J Cobn
einen Lehrauftrag für Pädagogik erhalten

o Kunſtnotizen Eine Ausſtellung für ſchriſtliche Kunſt
wird anläßlich des Katholikentages 1908 in Düſſeldorf für
die Zeit vom Auguſt bis Mitte Oktober veranſtaltet Sie iſt
interkonfeſſionell und ſteht allen deutſchen Künſtlern offen
Der Direklor des Königlichen Kupferſtichkabinetts in Berlin
Geh Regierungsrat Prof Dr Max Lehrs hat einen Ruf als
Direktor des Kupferſtichkabinetts in Dresden erhalten
und angenommen Das Schickſal der berühmten Aſhburton
Sammlung in London über deren Verkauf bereits be
richtet wurde hat ſich nunmehr erfüllt Wie vorauszuſehen war
kommt der größte Teil der herrlichen Kollektion nach Amerika
Der Preis der von mehreren Kunſthändlern aufgebracht worden
r ſoll 1,200,000 nach anderen Berichten ſogar 2,000,000 M
etragen

e Bühnenchronik Brüderchen ein Kadettenſtück von
dem Leipziger Overweg hatte am Sonntag im Friedrich
Wilhelm ſtädtiſchen Schauſpielhauſe zu Berlin einen ſtarken

Zittau gepachtet Greiner behält auch das Zittauer

m des Vereinsurde
das eine wertvolle Sammlung prähiſtoriſcher Funde Reſte ehe
maliger Trachten Waffen frühere Gebrauchsgegenſtände Münzen

Theater bet
Paffant eine Oper von Paladilhe hatte bel ihrer

Erſtaufführung im Weimarer Hoftheater freundlichen Erfolg
Das einaktige Drama J

Gehren Th 22 Okt Selbſtmord verübte in Möhren C
rrlichter im chnee von

arice Tartufari würde bei der Aufführung im Mai
länder Olympia Theater beifällig aufgenommen

Jm Anſchluß an die 11 Haupt
für ſächſiſche Volkskunde

Heimat Muſeum eröffnet

s Kleine Mitteilungen

in Großenhain ein

Schriften uſw birgt Die neue ElektroTherapie hat einen neuen
Frauenberuf gezeitigt nämlich die Röntgen Schweſtern
Es handelt ſich dabei um Gehilfinnen des Arztes die weniger
dem Krankendienſte ſelbſt als den Hilfsarbeiten in den
Laboratorien zugute kommen Jn den meiſten Krankeubäuſern
bbfinden ſich nämlich jetzt faſt durchweg ſogenannte Röntgen
Laboratorien die zur Diagnoſe bei Knochenbrüchen und
anderen inneren Krankheiten unentbeh lich ſind
Die ſächſiſche Staatsregierung hat beſchloſſen der im Jahre 1909
in Dresden geplanten Photographiſchen Ausſtellung
eine ſtaatliche Garantieſumme in Höhe von 20,000 M zu ge
währen und damit ein großzügiges Unternehmen zu fördern
Bei den Kanaliſationsarbeiten die vor dem Neutore in Mainz
vorgenommen wurden fand man in einer Tiefe von vier Metern
unter einer Ablagerung von Bauſchutt vier Steinſäulen
fränkiſcher Herkunſt die aus ſpätrömiſchen Grabſteinen gemeißelt
worden waren Da auch in nicht weiter Entfernung bei dem
Bau eines Hauſes eine gewaltige Säulenbaſis von gleichem
Charakter aufgefunden wurde ſo liegt die Vermutung nahe daß
man es hier mit Ueberreſten der Burg des Frankenkönigs
Dagobert zu tun hat die nach der Ueberlieferung in der Nähe
der Fundſtätte geſtanden hat
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Standesamtkkiche Nachrichten
Staudesamt Halle N Buragſtr 38 21 Oktober

Geboren Arbeiter Paul Fiſcher Margarete Brachwitzer
ſtraße Arbeiter Auguſtin Spalek Michaline Brachwitzer
ſtraße Böttchermſtr Richard Schlüter Hildegard Tro
thaerſtr 14 Fleiſcher Otto Bloßfeld Kurt Gr Wallſtr
Fleiſchermſtr Emil Rammelt Martha Gr Goſenſtr 35
Polizeiſergeant Otto Haaſe Gertrud Fichteſtr 99 Maurer
Franz Knoche Margarete Zietenſtr

Geſtorben Bergarbeiter Guſtav Franzke aus Aſchersleben
31 J Am Kirchtor 20a Schloſſers Max Fritze T Anna 1 J
Saälwerderſtr Witwe Karoline Wolfram geb Lippert 61 J
Harz 24 Lokomotivheizers Guſtav Kalfuß T Erna 3 Wochen
Schillerſtr 36 Bauarbeiters Friedrich Kupfernagel S Fritz

4 J Eichendorffſtr 31 Schloſſers Karl Wartenberg T Käthe
2 Mon Eichendorffſtr Poſtboten Otto Beſigk T Gertrud
2 Wochen Triftſtr 13

Standesamt Halle V Steinweg 21 Oktober
Edeſchließzung Jngenieur Johann Schmitt und Olga Ochſe
Gera und Magdeburgerſtr 54
Geboren Stadtrat Dr jur Walter Puſch Edith Magde

burgerſtr Bauſchloſſer Berthold Kieſelbach Erich Jacob
ſtraße Eiſendreher Karl Lindner Alfred Kl Schloß
gaſſe Buchbinder Hermann Sievers Klara Magdeburger
ſtraße 25 Mechaniker Richard Peter Richard Ludwigſtr 46
Kernmacher Guſtav Becker Guſtav Merſeburgerſtr 53
Tapezierer und Dekorateur Ernſt Schlüter Charlotte Mittel
ſtraße Arbeiter Karl Richter Martha Gr Märkerſtr 21
Herrſchaftl Kutſcher Georg Kietz Rudolf Huttenſtr
Arbeiter Otto Erbert Elly Schmiedſtr 34

Geſtorben Lackierers Joſef Vräna Elly 1 Woche Kapellen
gaſſe Maurers Karl Pfeiffer Rudolf 12 J Krauſen
ſtraße 27 Margarete Korte 22 J Breiteſtr Kaufmanns
Richard Kretzſchmar Ebefrau Marie geb Ranft 43 J Leipziger
ſtraße 96 Koblenhändlers Karl Rechenberg Paul 1 Mon
Krukenbergſtr 23 Oberſieders Karl Leutholf Ehefrau Pauline

geb Schumann aus Keuſchberg 54 J Bergmannstroſt Flaſchen
bierhändler Heinrich Stock aus Artern 48 J Klinik Ober
amtmann Auguſt Görg aus Gimritz b 78 J Eliſab Kranken
haus Kaufmann Wilbelm Goecke 42 J Breiteſtr 19 Hilfs
ſchaffner Paul Jurasky S totgeb Halberſtädterſtr 14 Berg
arbeiter Franz Geißler aus Deuben 41 J Bergmannstroſt
Privatmann Julius Gärtner 61 J Blücherſtr

Auswärtige Aufgebote
Kauſmann Robert Wagner u Thereſe Orthey Freiburg u

Halle Schloſſer Oskar Nilius u Anna Brauer Halle u
Schotterey Schuhmacher Friedrich Thielicke u Emma Werner
Halle u Erdeborn Geſtütswärter Gottlob Böningk u Martha
Kilian Kreuz u Schweinitz Stellmacher Otto Schirmer u
Marie Bormann Halle u Schenkenberg Hausſchlächter Hermann
Mühlner u Martha Härtl Leipzig u Dörſtewitz

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilletor Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S9 Dieſe Nummer ninfaßt 10 Seiten

Nun machen Zie aber keine Redensarten
Ein Katarrbh iſt keine Kraukbeit und wobin ſollt ich
kommen wenn alle meine Angeſtellten eines Katarrbs
wegen daheim bleiben wollten Kaufen Sie ſich gefälligſt
eine Schachtel Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen
dann werden Sie Jbhren Katarrb ſchleunigſt los werden
ohne daß Sie mir die Arbeit liegen laſſen Fays ächte
Sodener kauſen Sie für 85 Pfennig die Schachtel in
jeder Apotheke Drogerie oder Mineralwaſſerhandlung

Erfolg Das Stadttheater zu Annaberg hat vom 1 Januar
1908 bis 31 Dezember 1909 der Theaterdirektor Greiner n

9 II Die beste weil mildeste Kinder Seife Preis pro Stück 50 Pfg überall Kkäufllohb

laſſen Sie ſich aber keine Nachghmung aufſchwatzen
ſondern verlangen Sie beſtimmt Fays ächte Sodener
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Wiliale Halle a S

Darmstädter Bank

Alte Promenade No 3
Aktien Kapital und Reserven

183 Millionen Mark
Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung

vom Tage der Einzahlung bis zum Tage der Abhebung
bei Kulantesten Zinssätzen

Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren Aufbewahrung

Verwaltung und Beleihung

Kostenfreie Einlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in feuer und diebessicherer

Stahlkammer unter Selbstverschluss des Mieters
Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu

billigsten Bedingungen

Unterrichts R U ER G GER IAm 24 Oktober beginnt der erſte Winterkurfus meines Tanzunterrichts
nebſt Anleitung über Körperbaltung und Umgaugsformen in den Kaiſer
älen Jm Beſitz ſämtlicher neuen Tänze Zur Annahme gefälliger

nmeldungen bin ich in meiner Wohnung bereit
Hermann Wipplinger Forſterſtr 50 I

Seit 1880 Tanzlehrer der Oberreglſchüler von Delitzſch

M Mauersberger
Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernruf 20 e

Färberei u chemische Reinigungs Anstalt

Damen und Herren Garderobe Dekorations
stoffe Teppiche Gardinen Stickereien Spitzen c

federn Handschuhe etc S
Mechanisches Teppich Klopfwer

Grösstes Btablissement der Provinz

d 6 eigene LädenLeipzigerstrasse 33 Moritzkirehhof S S
Geiststrasse 1S t c Steinweg 27 S
Gr ter Grosse Steinstrasse 89

am Kleinschmieden nahe Walhalla eund diverse Annahmestellen e
Auf meine

Spezial Abteilung für Reinigung
von m Herren Garderobe m

mache ich besonders aufmerksam

S e eNenu Patentartlich geſchützt
Scohmiedeeiserne Fenster

iger und bedeutend ſtabiler als alle bisher beſtehende Fabrikateweit per ter in meiner neuen Fabrik Diemitz Berlinerſtraße 4a

Albert Merz Maſchinenfabrik u Eiſenkonſtrußtionswerkßatt

nene Pin ideales

s

f

e

i i

Haarpflegemittel
n ist das seit Jahren glänzend erprobtePeruan Tannin Wasger

Erfinder und alleinige Fabrikanten
E A Uhl mann CoZu haben mit Pettgehalt oder fettfrei in

Flaschen a M I,75 und M 50 sowieLiterflaschen a M in Apotheken
Drogen Parfümerie u Friseurgesechäften
Engros Lager Generalvertrieb
Baumann Hedderoth

Er Steinstrasse 79 Tel 2605
Paul Stollberg Magdeburgerstr 68
Frite Mischke An der Universität 1
K Reuter Reilstrasse 133
F A Patz Gr Ulrichstrasse 7
Carl Keichert Merseburgerstr 161
O Stlebritz Friseur Merseburg
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Vast alkoholſreit

Grätzer Bier
berauscht nie

Bestes und bekömmlichstes

Erfrischungsgetränl s
Magenleidenden Zuckerkranken

Arztlich gestattet
empfiehlt in Gebinden und stets flaschenreifer Qualität

FernrufGeneralvertreter E Lehmer Ilalie S e

ein zweites Geſchäft

Brennabor Werke

Jch empfehle
großer Auswahl

Geschäftes Eröſftnungr
Meiner werten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum die ergebene Mitteilung daß ich

Leipzigerſtraße 3
etabliert habe

Lager halten
in Brandenburg deren Vertretung

außerdem

Hochachtungsvoll

A B Schritt KorbwarenfabrikLeipzigerſtraße 3 Gr Steinſtraße

Ecke Sandberg
Oahe Mark

Als langiäbriger Fachmann werde ich meinem bisherigen Prinzip treubleibend nur das Neueund Beſte der Korbwaren Induſtrie auf Kinderwagen führe nur Ia ſte
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